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Wissenswertes zur Schule









IG Kinderwerkstatt, Oberdorfstrasse 62, 8600 Dübendorf,
Telefon 044 820 08 19
kinderwerkstatt@bluewin.ch / www.igkinderwerkstatt.ch



A	wie Ankunftszeit	Euer Kind soll 5 - 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn in der Schule sein, so bleibt ihm Zeit seine Freunde zu begrüssen.
A	wie Allergien	Bitte schriftliche Mitteilung an die zuständige Lehrperson des Kindes. Allenfalls Medikament bei uns deponieren.
A	wie Abendbetreuung	Wenn euer Kind Abendbetreuung benötigt oder es Änderungen gibt, bitte im „blauen Buch“ notieren.
A    wie Anschreiben	Bitte schreibt alle Kleidungsstücke eurer Kinder an.
A	wie Arbeiten	Die Arbeiten während der Freiarbeitszeit sind ganz unterschiedlich. Was das Kind mit Material übt, könnt ihr meist nicht sehen, da dieses wieder weggeräumt wird.
A	wie Ausflüge	Über Ausflüge informieren wir euch jeweils mit speziellen Infoblättern. Die Kosten werden nachträglich verrechnet.
A	wie Arbeitsplatz	Der Arbeitsplatz ist von jedem Kind frei wählbar. Dieser kann an einem Tisch aber auch auf dem Boden mit einem entsprechenden Arbeitsteppich sein.
B	wie Besuchen	Besuche von Eltern und ehemaligen Kindern sind nach Absprache möglich.
B	wie Besonderes	Bei besonderen Bedürfnissen wie fleischlose Ernährung, Krankheiten, Therapien etc. bitte Lehrpersonen schriftlich informieren.
B	wie Bewertung	Bitte bewertet die Arbeiten der Kinder nicht. „Lob und Tadel führt die Kinder auf eine falsche Fährte“ (Montessori).
B	wie Bibliothek	Es besteht die Möglichkeit online unter www.stadtbiblio-duebendorf.ch den Stand der ausgeliehenen Bücher abzurufen (Rückgabefrist/Anzahl ausgeliehener Bücher).
B	wie „blaues Buch“	Für den gegenseitigen Austausch (kurze Infos) benutzen wir das „blaue Buch“. Bitte immer gegenzeichnen, damit wir sehen, ob es bei euch angekommen ist. Das „blaue Buch“ muss immer in der Schultasche sein.
D	wie Dreck	Dreckig kann euer Kind schon mal werden! Zieht es deshalb zweckmässig an.


E	wie Eltern	Wir wünschen uns kontaktfreudige, interessierte Eltern. An Elternabenden, Besuchstagen und in Gesprächen sind wir gerne bereit, Informationen auszutauschen und Tipps oder Anregungen für unsere Arbeit aufzunehmen.
E	wie Englisch	Englisch findet in der Freiarbeit statt.
E	wie Etui	Jedes Kind benötigt ein Etui. Bitte überprüft zwischendurch, ob es vollständig ist (Stifte spitzen).
F	wie Feste	Im Laufe des Jahres werden wir mit den Kindern Feste feiern. Manchmal werden dazu auch die Eltern eingeladen.
F	wie Ferien	Ferien und schulfreie Tage entsprechen dem Schulplan von Dübendorf.
F	wie Ferienbetreuung	Während der Herbst-, Sport- und Frühjahrsferien bieten wir eine Ferienbetreuung an. Eine separate Anmeldung ist notwendig.
F	 wie   Feuer	Im Falle eines Brandes befindet sich unser Sammelplatz in der Oberen Mühle.
F	wie Finken	Gebt eurem Kind Hausschuhe mit. Schreibt sie mit wasserfestem Stift mit dem Namen eures Kindes an. 
F	wie Französisch		Französisch findet in der Freiarbeit statt.
F	wie Freiarbeit		In der Freiarbeit erledigt das Kind Aufgaben/Ziele, die gemeinsam besprochen wurden aber auch Dinge, die das Kind interessieren. Ebenfalls sind die Fremdsprachen darin integriert.
F	wie Fülli		Ab dem 3. Schuljahr braucht das Kind einen eigenen „Fülli“.
G	wie Gartentor		Bitte das Gartentor immer sofort wieder schliessen. Dies ist wichtig für die Sicherheit, vor allem der Kindergartenkinder.
G	wie Geburtstag	In der Schule wird Geburtstag gefeiert. Bitte informiert euch bei den Lehrpersonen.
H	wie Heimgehen	Gebt uns via „blauem Buch“ Bescheid, wenn euer Kind von einer uns nicht bekannten Person abgeholt wird. 
H	wie Handarbeit	Der Handarbeitsunterricht findet in Projektform am Nachmittag statt.


H	wie Hilfsgutscheine	Sollen keine Strafe sein, sondern ein gegenseitiges Helfen. Eine Woche lang räumen wir liegengebliebene Dinge auf und schaffen Ordnung, jeweils von 15.30 – 16.00 Uhr bzw. 12.00 – 12.30.
H	wie Hausaufgaben	Vereinzelt kann es Situationen geben, in denen die Lehrperson Hausaufgaben mit nach Hause gibt.
H	wie Homepage	Auf der Website www.igkinderwerkstatt.ch finden ihr neuste Informationen, diverse Formulare zum Download und in einem passwortgeschützten internen Bereich (nur nach Erlaubnis eurerseits) Fotos aus dem Alltag der Kinderwerkstatt. 
I	wie Information 	Wichtige Daten, wie Schwimmen, Bibliothek, Elternanlässe etc. werden auf unserer Homepage www.igkinderwerkstatt.ch publiziert.
J	wie Jokertage	Pro Schuljahr darf ein Kind 2 Jokertage beanspruchen (bei Jokertagen handelt es sich um ein Ferienguthaben). Der Bezug von Jokertagen ist spätestens 2 Tage vor der Absenz schriftlich mitzuteilen. Die Jokertage können nur als ganze Tage bezogen werden (Halbtage gelten als ganze Tage). Das entsprechende Formular findet ihr unter: www.igkinderwerkstatt.ch/index.php/downloads.html oder ihr könnt es auch im Kindergarten/Schule beziehen.
K	wie Kranksein	Ist euer Kind krank, bitten wir euch, uns frühmorgens Bescheid zu geben über Art und voraussichtliche Dauer der Krankheit.
K	wie Kleider	Bitte denkt daran, dass wir täglich nach draussen gehen. Deshalb auf passende Kleidung achten. (Regenjacke, Sonnenhut)
L	wie Langeweile	Seid nicht beunruhigt, sollte sich euer Kind einmal in der Schule langweilen. Langeweile ist konstruktiv und manchmal nötig, bevor sich ein Kind wieder etwas Neuem zuwenden kann. 
L	wie Lernmaterialien	Unsere Räume sind voll mit Lernmaterialien. Die Kinder arbeiten täglich damit. Die Materialien werden aber nach jeder Arbeit wieder aufgeräumt, deshalb könnt ihr vieles, was euer Kind gelernt hat, nicht sehen.
L	wie Laute	Wenn euer Kind die Buchstaben wissen will, bitte sagt dem Kind die einzelnen Buchstaben als Laute. B wie Ball, nicht B[e] wie ABC.

M 	wie Medikamente	Für den Fall, dass wir eurem Kind Medikamente (inkl. homöopathische) verabreichen müssen, bitte das Formular zur Berechtigung einer Medikamentvergabe ausfüllen. 
		Medikamente mit Namen, Zeit und Menge beschriften und mit Formular direkt der zuständigen Lehrkraft übergeben.
		Das entsprechende Formular findet ihr unter: http://www.igkinderwerkstatt.ch/downloads.html oder ihr könnt es auch im Kindergarten/Schule beziehen.
M	wie Mittagstisch	Wir verlassen um 11.40 Uhr die Kinderwerkstatt und spazieren zum Restaurant Dübi Ice. Nach dem Essen können die Kinder draussen spielen, wobei jeweils einige vor und andere nach dem Essen mit kleinen Arbeiten betraut werden. Um ca. 13.15 Uhr beginnen wir den Rückweg zur Kinderwerkstatt.
M	wie Musik	Die Musik ist im Schulalltag integriert. Gelegentlich gibt es musikalische Themen an den Projektnachmittagen. 
M	wie Materialien	Manchmal wandern Teile von Lernmaterialien oder sonstigen Materialien in die Hosentaschen der Kinder, einfach weil sie ihnen gefallen. Bitte bringt uns diese Teile wieder zurück. Wir legen Wert auf die Vollständigkeit unserer Materialien.
N	wie Naschen	Bitte gebt eurem Kind keine Süssigkeiten mit. Uns ist ein gesundes Essverhalten wichtig.
Ö	wie Öffnungszeiten	Montag bis Freitag von 07.30 bis 17.30 Uhr. 
		(Mittwochnachmittag geschlossen)
		Vormittags	07.30-11.30 h
		Mittagstisch 	11.30-13.30 h
		Ganztags 	07.30-15.30 h
		Auffangzeit 	15.30-16.00 h
		Freizeitbetreuung	16.00-17.30 h
		Abholzeit	17.30 h
P	wie Persönlichkeit	Kinder werden entsprechend ihrer Persönlichkeit und den damit verbundenen Bedürfnissen individuell und in der Gruppe gefördert.


P	wie Parkplätze	Der Gehweg entlang unseres Gartenzaunes ist durch Pfähle gesichert. Es ist erlaubt, ausserhalb des Gehweges, d.h. auf der Strasse, zum Ein- und Aussteigen zu parkieren respektive die Kinder kurz zur Kinderwerkstatt zu begleiten. Dies sichert zum einen, dass die Kinder nicht gegen die Strasse ein- und aussteigen müssen und zum anderen können sie die Kinderwerkstatt ganz bequem auf dem Gehweg erreichen.
Bitte blockiert nicht die Parkplätze der benachbarten Firmen und Nachbarhäuser. Bitte haltet die 3 Parkfelder vor unserem Haus für diejenigen Kindergartenkinder frei, die länger für das Ein- oder Aussteigen oder für den „Abschied“ benötigen. 
P	wie Projekt	Projekte finden in Gemeinschaftsarbeiten aber auch in Einzelarbeiten statt.
P	wie Pünktlichkeit	Wir legen Wert darauf, die Schule pünktlich beginnen zu können (siehe Ankunftszeit).
R	wie Räume	Unsere Schulräume bestehen aus einem Mathe-, Sprache-, zwei Kosmischen und einem Lesezimmer, die alle einen klaren Aufbau für die Kinder aufweisen.
R	wie Regeln	Während der Zeit in der Kinderwerkstatt haben die Kinder viel Freiraum um selbständig zu arbeiten, wobei allerdings klare Regeln und Grenzen gesetzt werden.
S	wie Sicherheitsdreieck	Gemäss Schulbehörde sind die Schüler des 1. Schuljahres verpflichtet, einen gelben Verkehrssicherheitsgurt zu tragen. Diesen werden wir den Kindern am 1. Schultag verteilen. Dieses Sicherheitsdreieck muss Ihr Kind immer tragen, auch, wenn Sie es im Auto bringen. Es dient der Sicherheit eures Kindes.
S	wie Sonne	Kindern im Frühjahr bereits vor der Schule Sonnencreme auftragen, bzw. mit Sonnenbrille und    -hut versehen (auch bei bedecktem Himmel). Sonnenhüte sind bei sonnigem Wetter empfohlen. Wir übergeben aber euch die Verantwortung, ob euer Kind/eure Kinder einen Sonnenhut tragen muss/müssen. Bitte füllt das entsprechende Formular zu Schulbeginn aus.


S 	wie spielen	Spielen ist bauen, singen, toben, springen, malen, werken, zuhören, verkleiden, matschen, erzählen, streiten, weinen und lachen, spielen ist lernen, spielen ist arbeiten.
S 	wie Schulgelände	Mit der schriftlichen Bewilligung seitens der Eltern
	verlassen	können Kinder während der Schulzeit ohne Begleitung eines Erwachsenen mit mindestens einem weiteren Kind das Schulgelände verlassen.

St	wie Stille	Wir versuchen im Treppenhaus so ruhig als möglich zu sprechen. Bitte sprecht auch leise. Privatgespräche bitte im Freien führen. Kinder sind an der Arbeit.
Sch	wie Schuhe	Schuhe bitte im Schuhgestell im Bewegungsraum deponieren.
Sch	wie Schultasche	Die Schultasche muss täglich in die Schule und wieder nach Hause genommen werden. In ihr sollen der Znüni, das „blaue Buch“ und das Etui sein. Bitte regelmässig zusammen mit den Kindern aussortieren und reinigen.
Sch	wie Schreibzeug	Ab dem dritten Schuljahr benötigen die Kinder einen „Fülli“. Kugelschreiber und Filzstifte sind in der Kinderwerkstatt unerwünscht. 
Sch	wie Schwimmen	Für den Schwimmunterricht gehen wir nach Wallisellen.
T	wie Trinken	Die Kinder können jederzeit Wasser trinken. Jedes Kind kann eine eigene Trinkflasche mitbringen.
T	wie Turnen	Einmal pro Woche steht uns eine Turnhalle zur Verfügung. Euer Kind soll an diesem Tag Turnkleider in einem Turnsack (Turntasche) mitnehmen. Dieser muss am gleichen Tag nach Hause genommen werden.
U	wie Unterrichtszeit	Unterrichtszeit gemäss Stundenplan.
V	wie Verabschiedung	Wir übernehmen keine Verantwortung für von uns bereits verabschiedete Kinder, die sich ausserhalb der Gartentüre bei den Eltern befinden. 
W	wie Wesentliches	Wesentlich ist die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus, um für die Kinder eine optimale Entwicklung zu ermöglichen.
Z	wie Zähneputzen	Nach dem Mittagessen putzt euer Kind die Zähne. Zahnbürste, Zahnpasta und Becher werden von uns besorgt.
Z	wie Zecken	Sucht eure Kinder nach jedem Aufenthalt im Freien (Kleider und Körper) nach Zecken ab.
Z	wie Zeit	Lasst eurem Kind/euren Kindern Zeit. Wir wünschen euch und eurem Kind/euren Kindern einen guten Verlauf der Kinderwerkstattzeit.
Z	wie Zeugnisgespräch	An diesem Gespräch nehmen Eltern, Kind und Lehrperson teil.
Z	wie Zirkel	Ab dem 3., spätestens ab dem 4. Schuljahr, benötigt euer Kind einen eigenen Zirkel.
Z	wie Znünipause	Der Znüni erfolgt individuell oder in der Gruppe.
Z	wie Znüni	Bitte gebt eurem Kind einen ausreichenden Znüni mit und achtet auf gesunde Kost. Keinen gezuckerten Znüni.
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